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Mit der typischen Linux-Ord-
nerstruktur startet der 
systematische Tabellenteil 
dieses Magazins. Die Über-
sichtstabellen beantworten 
kompakt die wichtigsten 
Fragen rund um Linux-Tech-
nik, Linux-Probleme und 
Distributionen.

Linux in Tabellen

VON  HERMANN APFELBÖCK

Die nachfolgenden Tabellen bieten funda-
mentale Linux-Infos in komprimierter 
Form. Diese Tabellen sind primär nicht als 
Lesestoff konzipiert, sondern als Anlauf-
stelle für Fragen aller Art. Es gibt hier tech-
nische Grundlagen zur Dateisystemstruktur 
oder zu fundamentalen Konfigurationsda-
teien. Ferner zeigen Beispielkommandos 

die wichtigsten Terminalbefehle für Datei-
bearbeitung, Informationsbeschaffung und 
Netzwerkkontrolle. Nicht zuletzt erhalten 
Sie eine charakterisierende Übersicht über 
die wichtigsten Linux-Distributionen. 
Die Linux-Verzeichnisstruktur: Insbeson-
dere für Windows-Umsteiger bedeutet die 
Ordnerorganisation unter Linux eine große 
Umstellung. Statt Laufwerksbuchstaben für 
physikalische Datenträger auf oberster Ebe-
ne liegen bei einer Standard-Linux-Installa-

tion alle Daten unter dem root- oder Wur-
zelverzeichnis „/“. Es bedeutet für die Nut-
zung und Verwaltung von Linux-Systemen 
eine große Hilfe, wenn Sie eine klare Kennt-
nis darüber haben, was in Verzeichnissen  
„/etc“, „/media“ oder „/usr“ zu erwarten ist 
und wie sich das Home-Verzeichnis genau-
er untergliedert. Diese Kenntnis ist dann 
eine erfreulich nachhaltige: Die Dateisys-
temstruktur gilt im Prinzip seit Jahrzehnten 
unverändert für alle Distributionen. 

LINUX IN TABELLEN
Thema / Inhalt Beschreibung Seite

Dateisystemstruktur die wichtigsten Ordner im Linux-Dateisystem 212

System- und Hardwareinfos System-, Hardware- und Prozessinformationen abfragen 214

System- und Konfigurationsdateien die wichtigsten Konfigurations- und Protokolldateien 216

Terminal-Essentials unentbehrliche Terminalbefehle 218

Netzwerk & Internet Befehle und Tools für lokales Netz und Internet 220

Linux-Dienste Standarddienste unter Linux 221

Hotkeys: allgemeine Systemstandards unentbehrliche Tastenkombinationen 222

Hotkeys: Desktop & Dateimanager Werkzeuge und Konfiguration für die Fernwartung 223

Distributionsüberblick prominente Distributionen für jeden Einsatzzweck 224

DIE LINUX-VERZEICHNISSTRUKTUR
Pfad Beschreibung

/ Wurzelverzeichnis, bei vielen Dateimanagern als „Rechner“ bezeichnet

/boot systemkritischer Ordner mit den zum Booten notwendigen Dateien: Kernel, Bootmanager und Ramdisk  
„initramrd“ mit Treiberausstattung

/boot/grub systemkritischer Ordner mit den Konfigurationsdaten für den Grub-Bootmanager; optionale Eingriffe in die Datei 
grub.cfg nur für erfahrene Benutzer

/bin systemkritischer Ordner mit den zentralen ausführbaren Programmen, die für den Systembetrieb notwendig sind 
(etwa bash, chmod, login, lsblk, mount …); s. a. /sbin und /usr/bin

/cdrom alter Mountordner für den Inhalt optischer Laufwerke, eigentlich obsolet (ähnlich das inzwischen seltene /floppy)

/dev Systemverzeichnis für Gerätedateien: Alle erkannten Geräte sind hier konsequent als Datei abgebildet

/etc zentrales Verzeichnis für alle systemweiten Konfigurationsdateien, zum Teil als Einzeldateien im Hauptverzeich-
nis /etc wie etwa sudoers (sudo-Rechte), fstab (Laufwerke), mime-types (Dateitypen), shadow (Konten und Kenn-
wörter), zum größeren Teil in Extra-Verzeichnissen – prominente Beispiele: 
/etc/apache2 für die Konfiguration des Apache-Webservers 
/etc/apt/ mit der Liste der angemeldeten Paketquellen (sources.list und /etc/apt/sources.list.d) 
/etc/samba mit der Konfiguration des Samba-Servers und der Windows-Freigaben (smb.conf) 
/etc/ssh mit der Konfiguration von Open SSH als Client (ssh_config) und Server (sshd_config) 
/etc/X11 für Konfigurationen der grafischen Oberfläche

/home Sammelordner für alle sämtliche Benutzerkonten (mit Ausnahme von root)
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92	 Im Netzwerk: Befehle & Tools

93	� Systemdienste unter Linux

94	� Hotkeys für System und 
Terminal

95	� Hotkeys: Desktop & 
Dateimanager

96	� Linux-Distributionen im 
Überblick




